
Fahrtenkonzept der RKS       (November 2019) 

 

Wer:   Jahrgangsstufe 6 + 10 + Q3 

Wann:   Die Woche vor den Herbstferien 

Dauer:   Sek I  von Montag bis Freitag   (5 Tage) 

   Sek II  von Montag bis Freitag ..(5 Tage) 

     (ggf. auch von Sonntag bis Donnerstag, Nachtfahrt zurück) 

     6tägige Fahrt:  Antrag an die Schulleitung 

Organisation:  Es ist erwünscht, dass zwei (oder mehr) Lerngruppen gemeinsam fahren. 

Sollte ein alternativer Termin und/oder ein alternatives Ziel gewünscht 

werden, muss dies in einem Antrag an die Schulleitung nachvollziehbar 

begründet werden. 

Schwerpunkt:  Klasse 6: Erlebnispädagogik / Stärkung der Klassengemeinschaft 

   Klasse 10: Soziales Lernen / WG-Feeling (Selbstversorgerhütten) 

   Q3:  „Fenster zur Welt“ / „Weltwissen“                                

Reiseziele:  

Jahrgangsstufe Reiseziel und Schwerpunkt 

6 
Erlebnispädagogik / Stärkung der Klassengemeinschaft 

• Heppenheim     (DJH Starkenburg) 

• Wetzlar              (Hess. Sportjugend) 

10 
Soziales Lernen / WG-Feeling (Selbstversorgung) 

Reiseziele innerhalb Deutschlands, z.B.: 

• München 

• Bodensee 

oder näheres Ausland, z.B: 

• Straßburg / Elsaß 

• Centerpark Zaandvort (Holland) 

• Belgische Nordsee / Brügge 

Q3 
„Fenster zur Welt“ / „Weltwissen“ 

• Berlin 

• eine andere deutsche Großstadt / deutsche Region 

• Wien 

• Prag 

• Dublin /London  

• Gardasee / Florenz / Toskana 



Empfehlung:  Möglichst auf erprobte / bewährte Orte/Unterkünfte/Anbieter zurückgreifen. 

 

Planungsbeginn: (Mindestens) 1 Jahr vorher. Ein Elternabend mit geheimer Abstimmung bzgl. 

des Fahrtenziels ist für die Fahrt in der Jahrgangsstufe 10 sowie in der Q3 

Pflicht. Das Fahrtenziel in der Jahrgangsstufe 6 wird von der Schule 

vorgegeben. Formulare (u.a. Genehmigung, Buchungsbeauftragung) befinden 

sich im Fahrtenordner bzw. im Downloadbereich der Homepage. 

 

Reise:   Flugreisen nur bei Sprachreisen 

 

   Maximale Entfernung:  Klasse 6: ca. 200 Kilometer 

       Klasse 10: ca. 500 Kilometer 

       Q3  ca. 800 Kilometer 

Möglichst keine Nachtfahrt; wenn Nachtfahrt, dann nur (!) auf der Rückfahrt 

In der Jahrgangsstufe 6 kann ggf. auf das Hessenticket zurückgegriffen 

werden. Bei Schüler*innen mit Hessenticket entfallen somit bei Bahnreisen 

die Fahrtkosten. 

 

Maximale Kosten: Sek I  Max 300,- Euro (mit Ansparen) 

Sek II  Max. 450,- Euro (mit Ansparen) 

(s. Fahrtenerlass). 

Im Preis muss mindestens eine warme Mahlzeit inbegriffen sein. 

 

Inhalte: Ein Bezug zum Unterricht bzw. pädagogische/sozialkompetenzrelevante 

Inhalte oder Inhalte zum Thema „Fenster zur Welt“ sind erwünscht. Die Fahrt 

muss im Unterricht vor- und nachbereitet werden. 

 

Finanzierung:  Grundsätzlich muss die Möglichkeit zum Ansparen gegeben werden. 

  Einige Schüler können über die MainArbeit Unterstützung beantragen. 

  Informationen hierzu befinden sich im Fahrtenordner. 

 

Begleitpersonen: Eltern: nein 

 Praktikanten: nur in begründeten Einzelfällen. 

 Referendare:  erwünscht, sofern es die Ausbildungstermine zulassen. 

 Teilzeitkräfte: ja  (ggf. Antrag auf Mehrarbeit stellen bzw. im Folgejahr 

aussetzen). 

 In Klasse 6:  2 Lehrer pro Klasse (i.d.R.  Klassen- + Co-Klassenlehrer). 

 In Klasse 10: i.d.R. 2 Lehrer pro Klasse / 3 Lehrer bei 2 Klassen. 

 In der Sek II: kein Lehrer sollte allein fahren. 

 Im Vorfeld sollten insbesondere die Hauptverantwortlichen einer Fahrt eine 

„Ersatzperson“ ansprechen, die ggf. (kurzfristig) einspringen kann. 

 Bei Fahrten in einen Centerpark empfiehlt es sich, eine Begleitperson 

mitzunehmen, die den DLRG-Schein hat (Pflicht bei Schwimmbadbesuch). 

 

Reiserücktrittsversicherung: Ja, immer / Basis-Schutz 

  Wird vom Lehrer abgeschlossen.  

 Formular / Info für die Eltern: wird über den Basis-Schutz hinaus eine 

Versicherung gewünscht, muss diese privat abgeschlossen werden.  



Nichtantritt zur Reise: Schüler/Eltern müssen sich (ggf. mit der 

Unterstützung der Lehrkraft) eigenständig um die Rückerstattung der 

Kosten kümmern. 

 

Kontoführung durch Eltern: nein 

 

Reisendenlisten: (Gegebenenfalls) notwendig bei Auslandsreisen für Schüler, die 

keinen deutschen Pass haben. Nähere Informationen hierzu befinden 

sich im „Fahrtenordner“. 

 

Sportangebote: Für zahlreiche sportliche Aktivitäten (z.B. Schwimmen, Klettern, 

Wandern im Gebirge, Kanufahren, Trampolinspringen, …) muss die 

begleitende Lehrkraft einen entsprechenden Schein haben. Es reicht 

nicht aus, dass der Anbieter ausgebildete Trainer stellt. 

 Das Schwimmen im Meer ist grundsätzlich verboten. 

 

Weitere mögliche (mehrtägige) Fahrten / Exkursionen einzelner Fachbereiche (ins Ausland): 

 

Jahrgangsstufe Fachbereich Angebot Organisation 

6/7 

 

Französisch ggf. Tagesausflug nach Straßburg mit der Klasse bzw. dem 

Französischkurs 

7/8 

 

Sport Wintersportwoche individuelle Anmeldung 

7 - 9 Französisch Frankreichaustausch 

 

individuelle Anmeldung 

Q1/2  PoWi 2-3tägige Berlinfahrt (grundsätzlich 

im LK, fakultativ im GK) 

mit dem Kurs 

Q3 Geschichte ggf. Tagesausflug nach Buchenwald mit dem Kurs 

 

Sek II  Sport Wandersportwoche (Pilotprojekt) 

 

individuelle Anmeldung 

 

Reisekosten für Lehrer: Dürfen nicht durch die Lehrer auf die Schüler*Innen umgelegt 

werden. Ausgewiesene Freiplätze des Veranstalters müssen von den 

Kolleg*innen in Anspruch genommen werden (selbst wenn die 

Kosten dann ebenfalls auf die Schüler*innen umgelegt sind). 

Die Reisekostenabrechnung läuft entweder über den 

Lohnsteuerjahresausgleich oder über das „Serviceportal des Landes 

Hessen“ (bitte die Frist beachten: der Antrag muss innerhalb von 

max. 6 Monaten eingereicht werden). 

Handreichungen hierzu befinden sich im „Fahrtenordner“. 


